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(414—1) Ni. 899.

BezirksgerichMKanzlisteilstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Tarois ist

die Kanzlistenstelle mit den systemmä'ßigen Bezü-
gen iu Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche im vorge^
schriebenen Wege bis längstens

2 5 . N o v e m b e r 1 8 7 2
an dieses Präsidium gelangen zu lassen.

Klagenfurt, am ' 17. Oktober 1872.
Vom Präsidium des k. k. Landeogerichtes

(420—1) Nr. 1016.

Concurs-Ausschreibuug.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Adelsberg ist

eine Gerichts-Adjunctenstelle mit dem jährlichen Ge-
halte von 800 ft. und mit dem Borrückungsrechte
in die höhere Gehaltsstufe von 900 ft. zu besetzen.

Die Bewerber um diefe Stelle, zu deren
Erlangung jedenfalls auch die Kenntnis der kraini-
schen (slovenischcn) Sprache m Wort und Schrift
erforderlich ist, haben ihre gehörig belegten Gesuche

b i s zum 1 2 . N o v e m b e r 1 8 7 2
bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßigen
Wege zu überreichen.

Laibach, am 23. Oktober 1872.
K . k. fandesgerichto-Prüsldium.

( 4 1 6 - 1 ) Nr. 1790.

Concurs-Ausschreibung
! An der k. k. Werks-Volksschnle in I d r i a ist
die Stelle des Lehrers in der 4. Schultlasse pro-

! visorijch zu besetzen.
, M i t diefer Stelle ist eine Besoldung von
! jährlich 420 st., ein Holzgeld von 37 st. 80 kr.,
> ein Naturalquartier und der Genuß eines Gartens
!und eines Krautackers, solange derselbe nicht zu
Werkszwecken benöthigt wird, verbunden.

Diejenigen, welche sich um diese Stelle be-
werben wollen, haben ihre mit den Zeugnissen
über die Lehrbefähigung für Volksschulen, über
musikalische Kenntnisse, über die bisherige Dienst-
leistung, über ihr Älter, ihren Stand und ihr
sittliches Betragen belegten Gesuche, und zwar be-
reits angestellte Lehrer im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde,

b i n n e n v i e r Wochen

bei der gefertigten Direction einzureichen.
Befondere Erjordernisse zur Erlangung dieser

Stelle sind: Befähigung zur Ertheilung des Un-
terrichtes in deutscher und slovenischer Sprache,
im Zeichnen und im Gesänge.

I d r i a , am 2 1 . Oktober 1872.

B k. Pergdirecl ion.

(419—1) Nr. 6553.

Kundmachung.
Die in verschiedenen Gemeinden sowie in den

Nachbarbezirken unter dem Rindvieh ausgebrochcne
Mau l - und Klauenseuche veranlaßt mich, die Ab-
Haltung der Bichmärkte innerhalb des ganzen Be-
reiches der k. k. Bezirls-Hauptmannschaft Gulkfrld,
bestehend aus den Steuerbezirken Gurkfeld, Land-
straß, Ratfchach und Nassenfuß, bis auf weiteres '
einzustellen.

Was hiermit zur allgemeinen Kenntnis ge<
bracht wird. — Gurlfeld, am 19. Oktober 1872.

Der t. l. Vezirts Hauptmann:
Eborinftky.

(417—2) Nr. 4608.

Kundmachung.
Nachdem in mehreren Ortschaften des poli-

tischen Bezirkes Tschernembl unter dem Horn- und
Kleinvieh die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen
ist, so werden die Viehma'rkte resp. der Zutrieb
de< Horn- und Kleinviehes auf die allgemeinen
Jahrmärkte im Bereiche der k. k. Bezirkshaupt-
mannschaft Tschernembl bis aus weiteres einge-
stellt, waS hiemit zur öffentlichen Kenntnis ge-
bracht wird.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Tfchernembl,
am 19. Oktober 1872.


